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Bezirksklasse Jungen 19

SC Barienrode/SV Hildesia Diekholzen (SG) II : FC Bennigsen 
Freitag, 19.01.2024, 18:30 Uhr

Schmitt macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des FC
Bennigsen im verlegten Spiel der Bezirksklasse Jungen 19 beim SC Barienrode/SV Hildesia
Diekholzen (SG) II umschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das
Spiel am Freitagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 25:15 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Gandyra und Reese, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegner Schmitt / Gandyra mussten Möckel / Müller Tribut zollen, nachdem sie die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Zwischenzeitlich konnten
Burghardt / Krause zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren dann die Partie gegen Straeter /
Reese aber trotzdem klar mit 1:3. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Mit nur
einem Satzverlust ging Paul Möckel gegen Hendrik Schmitt durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Burghardt seinem Gegner Julius Straeter beim sicheren
3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. 12:10, 11:13, 11:9, 8:11, 11:13 hieß es
dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Jesper Müller und Tim Reese am Tisch die Schläger
kreuzten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Reese mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Jan
Lukas Krause letztlich parat, um Peter Gandyra final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 7:11, 7:11, 4:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Beim 0:3 gegen Julius
Straeter fand Paul Möckel von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Es war ein langes Spiel, bis Felix Burghardt seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hendrik
Schmitt hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jesper Müller sein Spiel gegen Peter
Gandyra letztlich in vier Sätzen. Seit Beginn der Saison war dies der 17. Sieg von Gandyra, während
die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 4 verbleibt. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SC Barienrode/SV Hildesia Diekholzen (SG) II 2 Punkte, FC
Bennigsen 7 Punkte. Chancenlos war Jan Lukas Krause gegen Tim Reese nicht, aber mehr als ein 7:
11, 12:14, 11:5, 7:11 sprang nicht heraus. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 9:9 (Krause) und 15:9 (Reese). Die beiden Teams verließen mit einem
8:2-Erfolg für den FC Bennigsen die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Barienrode/SV Hildesia Diekholzen (SG) II am
16.02.2024 gegen den MTV Deensen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.02.2024
gegen den TSV Friesen Hänigsen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SC Barienrode/SV Hildesia Diekholzen (SG) II

Doppel: Möckel / Müller 0:1, Burghardt / Krause 0:1 
Einzel: P. Möckel 1:1, F. Burghardt 1:1, J. Müller 0:2, J. Krause 0:2 

 FC Bennigsen
Doppel: Schmitt / Gandyra 1:0, Straeter / Reese 1:0 
Einzel: J. Straeter 1:1, H. Schmitt 1:1, P. Gandyra 2:0, T. Reese 2:0


